
Neujahrsfeier am 12. Januar 2020 im Theatermuseum Düsseldorf

Zu einer stimmungsvollen musikalischen Reise zu Jahresbeginn lud unsere 
Gesellschaft am 12. Januar 2020 ins Theatermuseum ein, um das neue Jahr wieder 
gebührend zu begrüßen. 
Mitgenommen auf diese Reise wurden die anwesenden Mitglieder und Gäste dabei 
von Pelagia Psaltopoulou, Mezzosopranistin, und Pianistin Gulnaz Aimakova: das 
Duo brachte auf gefühlvolle Weise Kunstlieder des 19. und 20. Jahrhunderts dar, 
sowohl in deutscher als auch einige Werke in griechischer Sprache von Michalis 
Soujoul, Mikis Theodorakis und Manos Hadjidakis.
Zu einem Überraschungsmoment kam es während des Konzerts als unsere Vorsitzende
dem anwesenden langjährigen Mitglied, Franz Joseph Reitz, Glückwünsche zu seinem 
90. Geburtstag überbrachte und ihm zu diesem Anlass eine Ehrenurkunde der 
Gesellschaft verbunden mit einer Einladung zu einem gemeinsamen Essen überreichte.
Musikalisch unterstützt wurden die besten Wünsche von den beiden Künstlerinnen mit
dem Lied „Der Lindenbaum“ von Franz Schubert. 
Nach dem Konzert, das auf große Begeisterung im Publikum stieß, hieß es dann, die 
Vassilopita anzuschneiden: Pater Theofanis segnete diese und verteilte die Stücke der 
Tradition folgend an Kirche, HausherrIn, Heimat und das jüngste Mitglied der 
Gesellschaft – welches ohne Zögern in sein Stückchen biss, während sich alle anderen 
Gäste gedulden mussten, bis sie nach der Verlosung des Flouri – dieses Jahr in Form 
einer Flasche kretischen Olivenöls und eines Essensgutscheins des Restaurants 
Pegasos – ebenfalls in den Genuss kamen. Bei Neujahrskuchen, Kourambiedes und 
Melomakarona der Konditorei Byzantio klang der Abend dann im Foyer des 
Theatermuseums bei netten Gesprächen und neuen Begegnungen aus.
Ein gelungener Start in das neue Jahr also, für den wir uns bei allen Beteiligten, vor 
allem unseren Musikerinnen und Pater Theofanis, den MitarbeiterInnen des 
Theatermuseums, den Inhabern von Pegasos und Byzantio, sowie allen Mitgliedern 
und Gästen bedanken möchten. Chronia polla kai kali chronia!


